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1. Veranlassung 

In der Gemeinde Barßel wird der B-Plan Nr. 101 „Barßel – Neuland (Brinkstraße)“ 
aufgestellt. Hier plant die Immobilie Development Beteiligungsgesellschaft der LzO 
(IDB) als Erschließungsträger die Entwicklung und Erschließung eines allgemeinen 
Wohngebietes auf einer momentan landwirtschaftlich genutzten Flächen süd-
östlich der Brinkstraße. 

Die Thalen Consult GmbH, Neuenburg, wurde mit der Erstellung der Erschlie-
ßungs- und Genehmigungsplanung für das Plangebiet beauftragt. Gegen das zum 
B-Plan erstellte Entwässerungskonzept wurden keine Einwände erhoben, so dass es  
hiermit zur Genehmigung vorgelegt wird. 

2. Verwendete Unterlagen 

Zur Erstellung der Genehmigungsplanung wurden folgende Unterlagen verwendet: 

• Befund zur Baugrunduntersuchung vom 27.07.2016, Erdbaulabor Strube, Hä-
herweg 1, 26209 Sandhatten. 

• Bestandsvermessung vom Februar 2017, Thalen Consult GmbH 

• Niederschlagshöhen und –spenden nach KOSTRA-DWD 2010 

• B-Plan Nr. 101 „Barßel – Neuland (Brinkstraße)“, 2. Auslegung, P 3 Planungs-
team, Ofener Straße 33 A, Oldenburg 

3. Bestehende Verhältnisse 

3.1. Lage und Größe 

Das Plangebiet befindet sich am südöstlichen Rand der Gemeinde Barßel. Es be-
steht aus den Flurstücken 91/3, 28/6, 71/1 und 72/1. Die Brinkstraße, von welcher 
aus das spätere Baugebiet erschlossen wird, bildet den äußersten Rand der Wohn-
bebauung. An die Ostseite der Fläche grenzen landwirtschaftliche Flächen. Die süd-
lichen und nördlichen Ränder werden von kleinen Waldflächen eingefasst.  

Der B-Planbereich umfasst ein Areal von insgesamt ca.  4,44 ha zurzeit landwirt-
schaftlich genutzter Fläche.  

Die genaue Lage und Ausdehnung des Gebietes ist im beigefügten Übersichtslage-
plan dargestellt.  

3.2. Baugrundgutachten und Grundwasser 

Zur Untersuchung und Bewertung des Baugrundes wurden am 17.07.2016 vom 
Erdbaulabor Strube insgesamt sechs Kleinrammbohrungen bis zu 5 m unter Ge-
lände durchgeführt und ausgewertet. Der Boden im Plangebiet setzt sich demnach 
wie folgt zusammen. Unter einer 0,5 bis 0,7 m starken Schicht aus humosen 
Oberboden stehen bis zur Endteufe schwach schluffige, mittelsandige Feinsande 
an. Diese Schicht wird bis in eine Tiefe von 1,3 m unter Gelände von stark humosen 
Sandlagen durchzogen.  
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Nach Abschluss der Bohrungen wurden im August 2016 die Wasserstände im offe-
nen Bohrloch gemessen. Es stellte sich ein Wasserspiegel von 1,6 bis 2,0 m unter-
halb der Geländeoberfläche ein.  

Die Untersuchung des Bodens bezüglich seiner Versickerungsfähigkeit ergab einen 
kf-Wert von 5*10-5. Der Boden weist somit ausreichende Eigenschaften für eine Ver-
sickerung auf. Auf Grund des geringen Flurwasserabstandes wird vom Erdbaulabor 
Strube darauf hingewiesen, dass eine Versickerung nur mit flachen Versickerungs-
formen, wie z.B. einer Muldenversickerung zu realisieren ist.  

3.3. Topografie 

Im Zuge der Vorplanung wurden im Februar 2017 der Bereich des zukünftigen 
Baugebietes sowie die Gewässer 3. Ordnung in der näheren Umgebung des Plan-
bereiches topografisch aufgenommen.  

Die westliche Grenze des Plangebietes verläuft parallel zur Brinkstraße. Sie ist auf 
einer Breite von ca. 3,10 m mit Betonsteinpflaster befestigt und besitzt keine Ent-
wässerungseinrichtungen. Die Höhe der Straße liegt zwischen ca. 3,70 und 3,80 
mNN, das heißt ungefähr auf einer Ebene mit dem Plangebiet. Auf der, dem Plan-
gebiet zugewandten Seite, wird sie von einem ca. 3,0 m breiten Grünstreifen beglei-
tet. In diesem Grünstreifen befindet sich der öffentliche Schmutzwasserkanal in ei-
ner Tiefe von etwa 2,10 m. 

Östlich der Brinkstraße liegt der Geltungsbereich des B-Planes Nr. 101. Das Gelän-
de verläuft eben auf einer Höhe von ca. 3,70 mNN und fällt zu den äußeren Rän-
dern leicht ab. So liegen die Höhen am nördlichen Rand bei 3,20 bis 3,40 mNN und 
der südliche Rand weist am Übergang zum Wald eine Senke mit Höhen zwischen 
3,10 und 3,30 mNN auf. Dieser Bereich muss im Rahmen der Erschließung auf die 
Höhe des umgebenden Geländes angeglichen werden.  

 

Abbildung 1: Das Plangebiet 
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Alle Angaben zum vorh. Gelände können dem beigelegten Bestands- und Höhen-
plan entnommen werden.  

3.4. Oberflächengewässer 

Durch das geplante Wohngebiet verläuft die Verbandsgrenze der Ammerländer und 
Friesoyther Wasseracht. 

 

Abbildung 2; Auszug aus den Umweltkarten Niedersachsen, Verbandsgrenzen und Gewässer 

Innerhalb des B-Plangebietes sind keine Gewässer vorh. Es gibt in der näheren 
Umgebung jedoch Gewässer, die zur Ableitung des Oberflächenwassers geeignet 
wären. Der südöstliche Entwässerungsgraben, welcher zum Loher Graben fließt 
und damit die bestehende Entwässerungsrichtung in das Gebiet der Friesoyther 
Wasseracht aufrecht erhält, ist nicht zu erreichen. Im Entwässerungskonzept zum 
B-Plan wurde daher die Ableitung in ein Gewässer 3. Ordnung in Richtung des 
„Grabens von Laarberger Sand“ verfolgt. Dieses verläuft mit ausreichender Sohltie-
fe parallel zur Schützenstraße. Der „Graben vom Laarberger Sand“ wird über ein 
Pumpwerk in das Godensholter Tief entwässert und gehört zum Verbandsgebiet 
der Ammerländer Wasseracht. 
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Abbildung 3: Graben parallel der Schützenstraße 

3.5. Ver- und Entsorgungsleitungen 

Eine Regenwasserkanalisation ist auf dem Gebiet und in der angrenzenden 
Brinkstraße nicht vorhanden. Im Seitenbereich der Brinkstraße liegt jedoch ein 
Schmutzwasserkanal DN 200. Dieser ist in der Mitte der Straße geteilt und entwäs-
sert den nördlichen Teil der Brinkstraße nach Norden zur Marschstraße. Das 
Schmutzwasser der südlich gelegenen Anwohner wird zur Alten Feldstraße abgelei-
tet.  

Im Osten des Plangebietes verläuft eine Gasdruckrohrleitung (323,9x6,3/St53,7 PN 
701976) mit Schutzstreifen. 

4. Geplante Maßnahmen 

4.1. Schmutzwasser 

Das im Plangebiet anfallende Schmutzwasser wird über die neu zu verlegende 
Schmutzwasserkanalisation (DN 200) gesammelt und in den öffentlichen 
Schmutzwasserkanal der Brinkstraße abgeleitet. Aufgrund der großen Haltungslän-
gen bei der Ringerschließung, wird der geplante Schmutzwasserkanal in zwei Hal-
tungsstränge geteilt, um einen Anschluss an den öffentlichen Kanal im Freigefälle 
ohne Pumpwerk zu ermöglichen.  

Es werden im zukünftigen Plangebiet ca. 52 Wohneinheiten geschaffen. Dies ent-
spricht in etwa 208 Einwohnern. Somit beträgt der häusliche Schmutzwasserabfluss 

208 [EW] * 5,2 [l/s/100 EW] = 1,08 [l/s]  = QH (häuslicher Schmutzwasserabfluss) 
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4,44 [ha] * 0,1 [l/(s*ha)] = 0,44 [l/s]  = QF (Fremdwasserabfluss) 
 
4,44 [ha] * 0,5 [l/(s*ha)] = 2,22 [l/s]  = QR,Tr (Regenabfluss im SW-Kanal) 
 
Qges = 1,08 [l/s] + 0,44 [l/s] + 2,22 [l/s] = 3,74 [l/s] 
 
Für den Schmutzwasserabfluss von 3,74 [l/s] ist der gewählte Schmutzwasserkanal 
DN 200 (Qvoll = 18,2 l/s bei 2,5 ‰) ausreichend groß dimensioniert.  

4.2. Niederschlagswasser 

4.2.1. Allgemein 

Das Niederschlagswasser von der Straßenoberfläche wird über Straßenabläufe, das 
Wasser der privaten Flächen mittels Hausanschlussleitungen in die neugeplante 
Regenwasserkanalisation abgeleitet. Die Rohrleitungen werden mit einer Nennweite 
von DN 300 bis DN 600 verlegt. Diese verläuft in zwei getrennten Strängen entlang 
der geplanten Ringerschließung. Am nördlichen Ende des Ringes, werden die bei-
den Stränge zusammengeführt und in ein Rückhaltebecken eingeleitet. Aus diesem 
wird das Regenwasser gedrosselt auf einen Abfluss von 1,3 [l/(s*ha)] in den Graben 
parallel der Schützenstraße abgeleitet (s. Entwässerungsplan). Zusätzlich wird in 
der Brinkstraße ein neuer Regenwasserkanal verlegt. Dieser dient zur Entwässerung 
der ersten Häuserzeile und zum zukünftigen Anschluss der Straßenentwässerung 
nach dem geplanten Ausbau der Brinkstraße. 

4.2.2. Bemessung der Regenwasserkanäle 

Die Bemessung der Regenwasserkanäle erfolgt nach dem Zeitbeiwertverfahren. Die 
ermittelten Durchmesser sowie die Einzugsgebiete der jeweiligen Haltungen sind in 
der Anlage 4 „Entwässerungsplan“ dargestellt. Als Bemessungsregen wurde ein 15 
minütiger Regen mit einer Jährlichkeit von einmal in zwei Jahren gewählt (r15(0,5)= 
127,6 [l/s]). Die Berechnungen für die einzelnen Haltungsabschnitte mit dem Ab-
flussverhältnis Qbem/Qvoll sind dem Antrag ebenfalls beigefügt. 

4.2.3. Lage des Rückhaltebeckens 

Das Regenrückhaltebecken wird in der nordöstlichen Ecke des Plangebietes ange-
ordnet. Hier liegt es mit einer Böschungsoberkante von 3,40 -3,80 m NN tiefer als 
im restlichen Plangebiet und die Haltungslänge zur Ableitung in den Graben an der 
Schützenstraße wird auf ein Minimum reduziert. Der Aushub aus dem Becken wird 
zur Verfüllung der Geländesenke auf dem Plangebiet verwendet. 

4.2.4. Bemessung des Regenrückhaltebeckens 

Die Berechnung des erforderlichen Regenrückhaltevolumens erfolgt nach dem ver-
einfachten Verfahren gemäß Arbeitsblatt DWA-A 117 – Bemessung von Regenrück-
halteräumen. Für die Dimensionierung werden folgende Gebietsdaten und Kenn-
werte verwendet: 
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Einzugsgebiet AE: 4,52 ha 

Abflussbeiwert Ψ: 0,47 

Mittlerer Abflussbeiwert ΨM: 0,41 

Undurchlässige Fläche AU: 2,10 ha (=AE * ΨM) 

Häufigkeit n: 0,1 1/Jahr 

Drosselabflussspende qN: 1,3 l/(s*ha) (Meliorationsabfluss) 

Beckensohle: 1,20 m NN 

Dauerwasserspiegel Wsp0: 1,70 m NN  

Gewählte Einstauhöhe z: 1,0 m 

Max. Wasserspiegel Wspmax (Stauziel): 2,70 m NN (bei n = 0,1) 

Freibord: 0,58 – 0,90 m 

Beckenoberkante: 3,40 – 3,80 m NN 

Drosselabfluss Qdr: 5,9 l/s   

Das maximal erforderliche Volumen ergibt sich bei einem 12-stündigen Regener-
eignis zu 1014 m³. Das Speichervolumen des geplanten RRB liegt bei 1040 m³ beim 
Erreichen des Stauziels bei 2,70 mNN. Das geplante Regenrückhaltebecken weist 
ein ausreichendes Rückhaltevolumen auf. 

Die Berechnung des erforderlichen Speichervolumens ist dem Antrag unter Anlage 
3 beigefügt. 

4.2.5. Bemessung der Drosselöffnung 

Die Drossel wird so bemessen, dass im Mittel der für die Beckendimensionierung 
angesetzte Drosselabfluss Qdr abgeführt werden kann. Das bedeutet, dass bei Be-
ckenvollfüllung annähernd die zweifache Drosselabflussmenge aus dem Becken 
abzuführen ist.  

 maximale Stauhöhe:     Wspmax = 2,70 m NN 

 mittlerer Beckenabfluss:  mittl. Qab = Qdr = 5,9 l/s 

 maximaler Beckenabfluss:  max. Qab = 2 * Qdr = 11,8 l/s 

Die Berechnung des maximalen Drosselabflusses bei vorgegebener Stauhöhe er-
folgt nach der Gleichung für vollkommenen Ausfluss aus einer Öffnung mit be-
grenzter Breite. Es wird eine rechteckige Öffnung mit den Abmessungen a x b = 
0,08 x 0,05 m gewählt. Es ergibt sich für die mittlere Stauhöhe ein Abfluss von 6,0 
l/s, was in etwa dem errechneten Drosselabfluss entspricht.  

Details können der Anlage 3 „Hydraulische Berechnungen“ entnommen werden.  
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4.2.6. Verbleib des Bodenaushubs  

Das Rückhaltebecken wird in erdbauweise hergestellt. Um das erforderliche Ein-
stauvolumen von 1014m³ zuzüglich des Dauerstaus zur Verfügung zu stellen wird 
der Boden im nördlichen Plangebiet ausgehoben. Die Tiefe des Beckens von Ober-
kante Gelände bis Beckensohle variiert zwischen 2,00 m und 2,60 m. Der erforderli-
che Bodenaushub errechnet sich wie folgt: 

Fläche der Beckensohle:    ASohle  = 729 m² 

Fläche Unterkante Oberboden:   AOK ,Sand  = 1148 m² 

Fläche an der Beckenoberkante:   AOK, Becken = 1309 m² 

Oberbodenstärke:    t  = 0,70 m  

Mittler Beckentiefe inkl. Oberboden: tM  = 2,30 m 

 

 VSand  = ((729 [m²] + 1148 [m²] ) / 2) * (2,30-0,70) [m] 

   = 1501,60 [m³] 

 VOberboden = ((1148 [m²] + 1309 [m²] ) / 2) * 0,70 [m] 

   = 860 [m³] 

Insgesamt ergibt sich ein Bodenaushub von rund 2360 m³. 

Der sandige Baugrund wird als im Baugrundgutachten als sehr tragfähig bezeichnet 
und wird benötigt, um eine Geländesenke am südöstlichen Rand des Plangebietes 
aufzufüllen. Die Geländehöhen liegen hier bei ca. 3, 30 mNN, während die geplante 
Straßenoberfläche bei rund 3,60 – 3,70 mNN liegen wird. Der Aufzufüllende Be-
reich erstreckt sich über eine Fläche von ca. 8740 m². Es werden etwa 1675 m³ Bo-
den benötigt, um diesen tieferliegenden Bereich auf das spätere Niveau anzuheben. 

Der anfallende Oberboden wird auf der Baustelle separat gelagert und nach Ab-
schluss der Erschließungsarbeiten gleichmäßig im Plangebiet verteilt. 

4.2.7. Bewertung der Niederschlagswassereinleitung nach DWA-M 153 

Die Bewertung der Niederschlagswassereinleitung erfolgt nach DWA-M 153. In Ta-
belle A.1a wird unter Berücksichtigung des Gewässertyps (kleiner Flachland-
bach,bsp < 1m; v< 0,3 m/s) eine Gewässerpunktzahl von G= 15 erreicht. Das Plan-
gebiet wurde nach der Tabelle A.3 und A.2 als Straße mit DTV<300Kfz / 24 h und 
Dach- und Terrassenflächen von Wohn- und vergleichbaren Gewebegebieten einge-
ordnet. Die Belastung des Niederschlagswassers wird mit B = 9,31 < G= 15 bewer-
tet. Somit ist eine Regenwasserbehandlung nicht erforderlich. 
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5. Kosten der Baumaßnahme 

Im Rahmen der Vorplanung wurde im Juni 2017 eine Kostenschätzung aufgestellt. 
Die Kosten für die Erschließung des Baugebietes wurden anhand der üblichen Bau- 
und Materialpreise geschätzt und betragen rund 1.292.000 € brutto. 

6. Erlaubnis 

Hiermit wird  

� Die wasserrechtliche Erlaubnis gemäß §§ 8, 9, 10 und 57 WHG zur gedrosselten 
Einleitung des unbelasteten Niederschlagswassers in das öffentliche Gewässer 
II. „Graben vom Laarberger Sand“ der Ammerländer Wasseracht sowie  

� eine Plangenehmigung für die Herstellung des Regenrückhaltebeckens 

beantragt. 

 

Weitere Angaben können den beigefügten Unterlagen entnommen werden. 

 

 
 
Aufgestellt: 

Thalen Consult GmbH  

Neuenburg, 20.03.2018  

 

Projektleitung:     Projektbearbeitung: 

 

_____________________   _____________________ 

i. A. Dipl.-Ing. L. Zuhse   i. A. B.Eng. J. Picker  
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3. HYDRAULISCHE BERECHNUNGEN
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Niederschlagshöhen nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 17, Zeile 27
Ortsname :
Bemerkung : Projekt: 10326 - Barßel, Brinkstraße
Zeitspanne : Januar - Dezember

Dauerstufe Niederschlagshöhen hN [mm] je Wiederkehrintervall T [a]

1 a 2 a 3 a 5 a 10 a 20 a 30 a 50 a 100 a

5 min 4,5 5,9 6,6 7,6 9,0 10,3 11,1 12,0 13,4

10 min 7,3 9,2 10,3 11,7 13,5 15,4 16,5 17,9 19,8

15 min 9,2 11,5 12,8 14,5 16,8 19,1 20,4 22,1 24,4

20 min 10,6 13,2 14,7 16,7 19,3 22,0 23,5 25,4 28,1

30 min 12,4 15,6 17,5 19,9 23,1 26,3 28,2 30,6 33,8

45 min 14,0 17,9 20,2 23,1 27,1 31,0 33,3 36,2 40,1

60 min 15,0 19,5 22,2 25,5 30,1 34,6 37,2 40,6 45,1

90 min 16,6 21,5 24,4 28,0 32,9 37,8 40,7 44,3 49,2

2 h 17,8 23,0 26,0 29,9 35,1 40,3 43,3 47,2 52,4

3 h 19,7 25,3 28,6 32,8 38,4 44,1 47,4 51,5 57,1

4 h 21,1 27,1 30,6 35,0 41,0 46,9 50,4 54,8 60,8

6 h 23,4 29,8 33,6 38,4 44,9 51,3 55,1 59,9 66,4

9 h 25,8 32,8 36,9 42,1 49,1 56,2 60,3 65,4 72,5

12 h 27,7 35,2 39,5 45,0 52,4 59,8 64,2 69,7 77,1

18 h 30,6 38,7 43,4 49,4 57,4 65,5 70,2 76,1 84,2

24 h 32,9 41,4 46,4 52,7 61,3 69,8 74,8 81,1 89,6

48 h 40,8 48,8 53,4 59,3 67,2 75,2 79,8 85,7 93,6

72 h 46,3 53,9 58,3 63,9 71,6 79,2 83,6 89,2 96,8

Legende
T Wiederkehrintervall, Jährlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht

oder überschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschließlich Unterbrechungen
hN Niederschlagshöhe in [mm]

Für die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:

Wiederkehrintervall Klassenwerte
Niederschlagshöhen hN [mm] je Dauerstufe

15 min 60 min 24 h 72 h

1 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 9,20 15,00 32,90 46,30

100 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 24,40 45,10 89,60 96,80

Wenn die angegebenen Werte für Planungszwecke herangezogen werden, sollte für rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhängigkeit vom Wiederkehrintervall

· bei 1 a ≤ T ≤ 5 a ein Toleranzbetrag von ±10 %,
· bei 5 a < T ≤ 50 a ein Toleranzbetrag von ±15 %,
· bei 50 a < T ≤ 100 a ein Toleranzbetrag von ±20 %

Berücksichtigung finden.
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Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 17, Zeile 27
Ortsname :
Bemerkung : Projekt: 10326 - Barßel, Brinkstraße
Zeitspanne : Januar - Dezember

Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s·ha)] je Wiederkehrintervall T [a]

1 a 2 a 3 a 5 a 10 a 20 a 30 a 50 a 100 a

5 min 151,0 195,4 221,3 254,0 298,4 342,8 368,7 401,4 445,8

10 min 121,9 153,1 171,4 194,4 225,6 256,9 275,1 298,1 329,4

15 min 102,2 127,6 142,5 161,2 186,7 212,1 227,0 245,7 271,1

20 min 88,0 110,0 122,8 139,0 161,0 183,0 195,8 212,0 234,0

30 min 68,9 86,7 97,2 110,4 128,3 146,2 156,6 169,8 187,7

45 min 51,9 66,5 75,0 85,7 100,3 114,9 123,4 134,1 148,7

60 min 41,7 54,3 61,6 70,9 83,5 96,1 103,4 112,7 125,3

90 min 30,7 39,8 45,1 51,8 60,9 70,0 75,3 82,0 91,1

2 h 24,7 32,0 36,2 41,5 48,7 55,9 60,2 65,5 72,7

3 h 18,2 23,4 26,5 30,3 35,6 40,8 43,8 47,7 52,9

4 h 14,7 18,8 21,2 24,3 28,4 32,6 35,0 38,1 42,2

6 h 10,8 13,8 15,6 17,8 20,8 23,8 25,5 27,7 30,7

9 h 8,0 10,1 11,4 13,0 15,2 17,3 18,6 20,2 22,4

12 h 6,4 8,1 9,1 10,4 12,1 13,9 14,9 16,1 17,8

18 h 4,7 6,0 6,7 7,6 8,9 10,1 10,8 11,7 13,0

24 h 3,8 4,8 5,4 6,1 7,1 8,1 8,7 9,4 10,4

48 h 2,4 2,8 3,1 3,4 3,9 4,3 4,6 5,0 5,4

72 h 1,8 2,1 2,3 2,5 2,8 3,1 3,2 3,4 3,7

Legende
T Wiederkehrintervall, Jährlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht

oder überschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschließlich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [l/(s·ha)]

Für die Berechnung wurden folgende Klassenwerte verwendet:

Wiederkehrintervall Klassenwerte
Niederschlagshöhen hN [mm] je Dauerstufe

15 min 60 min 24 h 72 h

1 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 9,20 15,00 32,90 46,30

100 a
Faktor [-] DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe DWD-Vorgabe

[mm] 24,40 45,10 89,60 96,80

Wenn die angegebenen Werte für Planungszwecke herangezogen werden, sollte für rN(D;T) bzw. hN(D;T)
in Abhängigkeit vom Wiederkehrintervall

· bei 1 a ≤ T ≤ 5 a ein Toleranzbetrag von ±10 %,
· bei 5 a < T ≤ 50 a ein Toleranzbetrag von ±15 %,
· bei 50 a < T ≤ 100 a ein Toleranzbetrag von ±20 %

Berücksichtigung finden.



FlaecheAu

Metall, Glas, Schiefer, Faserzement: 0,9  - 1,0 5.150 1,00 5.150

10.300 1,00 10.300

7.510 0,75 5.633

22.233 0,00

Bemerkungen:

T>150 min

Die Bemessung mit diesem Programm ist nicht zulässig, der kf-Wert ist kleiner als 1*10-6 m/s!

 

Lizenznummer: ATV-0611-1062
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An das RRB angeschlossenes, kanalisiertes Einzugsgebiet ca. 4,5 ha

Böschungen, 
Bankette und 
Gräben 

Teilfläche 

AE,i [m
2]

Teilfläche

Au,i [m
2]

Art der Befestigung mit empfohlenen 

mittleren Abflussbeiwerten Ψm 
Flächentyp

Ψm,i 

gewählt

Straßen, Wege 
und Plätze (flach)

Gründach                          
(Neigung bis 15° 
oder ca. 25%)

Schrägdach

Flachdach                         
(Neigung bis 3°         
oder ca. 5%)

Ermittlung der abflusswirksamen Flächen Au

 nach Arbeitsblatt DWA-A 138

Ziegel, Dachpappe: 0,8 - 1,0

Metall, Glas,  Faserzement: 0,9 - 1,0

Dachpappe: 0,9

Kies: 0,7

humusiert <10 cm Aufbau: 0,5

humusiert >10 cm Aufbau: 0,3

fester Kiesbelag: 0,6

Pflaster mit offenen Fugen: 0,5

Asphalt, fugenloser Beton: 0,9

Pflaster mit dichten Fugen: 0,75

lehmiger Sandboden: 0,4

Kies- und Sandboden: 0,3

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen: 0,3

Verbundsteine mit Fugen, Sickersteine: 0,25

Rasengittersteine: 0,15

toniger Boden: 0,5

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Ψm [ - ]

Gärten, Wiesen 
und Kulturland

45.194

21.083

0,47

Gesamtfläche Einzugsgebiet AE [m2]

Summe undurchlässige Fläche Au [m2]

flaches Gelände: 0,0 - 0,1

steiles Gelände: 0,1 - 0,3
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DWA117

Auftraggeber:

Rückhalteraum:

Eingabedaten:  Vs,u = (rD(n) - qdr ) * D * fZ * fA * 0,06  mit  qdr = (Qdr,RRB + Qdr,RÜB - Qt24) / Au

AE m2 45.194

Ψm - 0,47

Au m2 21.060

VRÜB m3
0

Qdr,RÜB l/s 0

Qt24 l/s

Qdr l/s 5,9

Drosselabflussspende bezogen auf Au qdr l/(s ha) 2,8

gewählte Länge der Sohlfläche (Rechteckbecken) Ls m

gewählte Breite der Sohlfläche (Rechteckbecken) bs m

gewählte max. Einstauhöhe (Rechteckbecken) z m

gewählte Böschungsneigung (Rechteckbecken) 1:m - 1,5

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,1

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Fließzeit zur Berechnung des Abminderungsfaktors tf min 15

Abminderungsfaktor fA - 0,997

Ergebnisse:

D min

rD,n l/(s*ha)

Verf,s,u m3/ha

Verf m3

V m3

Lo m

bo m

tE h

Bemerkungen:

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
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Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1

Entleerungszeit

Drosselabflussspende qdr = 1,3 l/(s*ha) --> Qdr= 1,3 l/(s*ha) * 4,519 ha = 5,875 l/s

vorhandenes Speichervolumen

Beckenlänge an Böschungsoberkante

Beckenbreite an Böschungsoberkante

maßgebende Regenspende 12,1

erfordl. spezifisches Speichervolumen 481

erforderliches Speichervolumen 1014

maßgebende Dauer des Bemessungsregens 720

vorgegebener Drosselabfluss RÜB

Trockenwetterabfluss

Drosselabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

vorgelagertes Volumen RÜB

Bemessung des Regenrückhaltebeckens 

Einzugsgebietsfläche

Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Projekt 10326

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls 23.02.2018



Auftraggeber:

Rückhalteraum:

örtliche Regendaten: Fülldauer RÜB: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] DRBÜ   [min]

45 100,3 0 ###

60 83,5 0 ###

90 60,9 0 ###

120 48,7 0 ###

180 35,6 0 ###

240 28,4 0 ###

360 20,8 0 ###

540 15,2 0 ###

720 12,1 0 ###

1080 8,9 0 ###

720 481,2

720 0,0

720 315

720 348
720 375
720 396

720 424

720 441

720 465

720 481

720 481

720 474

720 0

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH
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Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 2

465,5

481,1

481,2

473,8

395,5

424,0

441,3

315,0

347,7

375,5

Bemessung des Regenrückhaltebeckens 

Vs,u [m3/ha]

Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH

Bemessung von Rückhalteräumen 

 im Näherungsverfahren nach Arbeitsblatt DWA-A 117

Projekt 10326

315
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Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 8.805

Ψm - 0,42

Au m2 3.698

Qzu l/s 0,00

d mm 400

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,20

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 47,2

2 Qvoll l/s 93,5

QBem/Qvoll - 0,50

h cm 20

Bemerkungen:

  

Projekt 10326

Vollfüllleistung der Rohrleitung

Kinematische Viskosität 

Regenwasserkanal Brinkstraße
(TEG 1)

IDB Oldenburg mbH

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Fallbeschleunigung

maßgebende Regenspende 

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Ableitung des Niederschlagswassers der Brinkstraße sowie der ersten Grundstückszeile

konstanter Zufluss

Einzugsgebietsfläche

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

Seite 1

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH

Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

undurchlässige Fläche

gewählte Dauer des Bemessungsregens

des neuen Erschließungsgebietes, welche über die Brinkstraße erschlossen wird. 

Bemessungsabfluss

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Abflussverhältnis

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls  23.02.2018



Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 7.823

Ψm - 0,46

Au m2 3.599

Qzu l/s 0,00

d mm 300

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,30

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 45,9

2 Qvoll l/s 53,4

QBem/Qvoll - 0,86

h cm 22

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1
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Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R1 bis R4)
(TEG 2)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH
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Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 4.388

Ψm - 0,46

Au m2 2.018

Qzu l/s 45,90

d mm 400

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,20

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 71,7

2 Qvoll l/s 93,5

QBem/Qvoll - 0,77

h cm 26

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1
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Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Zufluss aus TEG 2: 45,9 l/s

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R4 bis R6)
(TEG 3)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH
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Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 6.138

Ψm - 0,46

Au m2 2.823

Qzu l/s 0,00

d mm 300

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,20

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 36,0

2 Qvoll l/s 43,5

QBem/Qvoll - 0,83

h cm 21

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1
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Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R14 bis R12)
(TEG 4)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH
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Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 5.011

Ψm - 0,45

Au m2 2.255

Qzu l/s 36,00

d mm 400

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,20

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 64,8

2 Qvoll l/s 93,5

QBem/Qvoll - 0,69

h cm 25

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1
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Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Zufluss aus TEG 4: 36 l/s

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R12 bis R11)
(TEG 5)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls  23.02.2018



Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 3.863

Ψm - 0,45

Au m2 1.738

Qzu l/s 64,80

d mm 400

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,25

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 87,0

2 Qvoll l/s 104,6

QBem/Qvoll - 0,83

h cm 28

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH

Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Zufluss aus TEG 5: 64,8 l/s

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R11 bis R9)
(TEG 6)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls  23.02.2018



Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 4.287

Ψm - 0,43

Au m2 1.843

Qzu l/s

d mm 300

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,20

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 23,5

2 Qvoll l/s 43,5

QBem/Qvoll - 0,54

h cm 16

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH

Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R10)
(TEG 7)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls  23.02.2018



Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 3.172

Ψm - 0,45

Au m2 1.427

Qzu l/s 110,50

d mm 500

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,20

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 128,7

2 Qvoll l/s 168,7

QBem/Qvoll - 0,76

h cm 33

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH

Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Zufluss aus TEG 6: 87 l/s
Zufluss aus TEG 7: 23,5 l/s

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R9 bis R6)
(TEG 8)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls  23.02.2018



Rohr

Auftraggeber:

Rohrleitung

Eingabedaten:

Qvoll = π * d²/4 * (-2 * lg [(2,51 * v / d / (2g* IE * d)0,5) + kb / (3,71*d)] ) * (2g * IE * d)0,5 * 1000

QBem  = Au * rD(n) / 10000 + Qzu 

AE m2 1.750

Ψm - 0,47

Au m2 823

Qzu l/s 200,40

d mm 600

v m²/s 1,31E-06

g m/s² 9,81

Il ≈ IE % 0,20

kb mm 1,50

n 1/Jahr 0,5

D min 15

rD(n) l/(s*ha) 127,6

Ergebnisse:

QBem l/s 210,9

2 Qvoll l/s 273,2

QBem/Qvoll - 0,77

h cm 40

Bemerkungen:

  

Lizenznummer: ATV-0611-1062

Seite 1

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH

Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de

Vollfüllleistung der Rohrleitung

Abflussverhältnis

Fließtiefe im Profil bei Bemessungsabfluss

Zufluss aus TEG 8: 128,7 l/s
Zufluss aus TEG 3: 71,7 l/s

Sohlgefälle Rohrleitung

betriebliche Rauheit

gewählte Regenhäufigkeit

gewählte Dauer des Bemessungsregens

maßgebende Regenspende 

Bemessungsabfluss

Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (DWA-A 138)

undurchlässige Fläche

konstanter Zufluss

Innendurchmesser Rohr mit Kreisquerschnitt

Kinematische Viskosität 

Fallbeschleunigung

Regenwasserkanal (R6 bis RRB)
(TEG 9)

Einzugsgebietsfläche

Berechnung der Vollfüllleistung einer Rohrleitung

mit Kreisquerschnitt nach Prandtl-Colebrook

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

IDB Oldenburg mbH

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls  23.02.2018



M153

G6 15

Belastung aus der Fläche / Herkunftsfläche gem. Tabelle A.3

Einfluss aus der Luft gem. Tabelle A.2 Au,i [m²] o. [ha] fi Typ Punkte Bi = fi * (Li + Fi)

Dachflächen von Wohn- und vergleichbaren Gewerbegebieten F2 8

Terrassenflächen von Wohn- und vergleichbaren Gewerbegebieten F2 8

wenig befahrene Verkehrsflächen DTV < = 300 Kfz / 24 h z.B. Wohnstraßen F3 12

∑ = 22960 ∑ = 1 B = 9,31

3,924

Bemessungsprogramm ATV-A138.XLS  © 05/2009 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 

Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, Fax: 0511-97193-77, www.itwh.de    

7510 0,327

Seite 1
Lizenznummer: ATV-0611-1062

0,449 3,592

5150 0,224 1,792

Die Abflussbelastung B = 9,308 ist kleiner (oder gleich) G = 15.  Eine Regenwasserbehandlung ist nicht erforderlich.

kleiner Flachlandbach (bsp < 1 m; v < 0,3 m/s)

(Abschnitt 4)

Typ
Gewässer

(Tabellen 1a und 1b)

Fläche Abfluss-

belastung Bi

Flächenanteil
Flächen Fi /

Luft Li

(Tab. A.3 / A.2)

10300

Gewässer-

punkte G

Bewertungsverfahren

 nach Merkblatt DWA-M 153

Projekt 10326
Erschließung Baugebiet Brinkstraße, Barßel

Bemessung_ATV-A138-7.2.xls
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4. PLÄNE
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PLANINHALT

BAUVORHABEN

BAUHERR / AUFTRAGGEBER

ÜBERSICHTSLAGEPLAN

MASSSTAB

1:5000

IDB OLDENBURG MBH & CO. KG

ERSCHLIEßUNG BAUGEBIET BRINKSTRAßE, BARßEL

PLANVERFASSER

URHEBERRECHTE AN ALLEN UNTERLAGEN BLEIBEN DEM PLANVERFASSER. VERVIELFÄLTIGUNGEN UND KOPIEN (AUCH TEILWEISE), 
SOWIE ZUGÄNGLICHMACHUNG ODER ÜBERLASSUNG AN DRITTE BEDÜRFEN DER BESONDEREN GENEHMIGUNG.

INDEX INDEX-DATUM 

PROJEKT-NR. GEPRÜFTPROJEKTLTG. BEARBEITUNG PLANSTAND

DATUMPLANBEZEICHNUNG/ PROJEKTDATEI

10326_TBA_3_S2_UE_5001 03.04.2017

J. PICKERL. ZUHSE10326

BLATT ANL.-NR.

ENTWURF 1 4



PLANINHALT

BAUVORHABEN

BAUHERR / AUFTRAGGEBER

BESTANDS- UND HÖHENPLAN

MASSSTAB

1:500

IDB OLDENBURG MBH & CO. KG

ERSCHLIEßUNG BAUGEBIET BRINKSTRAßE, BARßEL

PLANVERFASSER

URHEBERRECHTE AN ALLEN UNTERLAGEN BLEIBEN DEM PLANVERFASSER. VERVIELFÄLTIGUNGEN UND KOPIEN (AUCH TEILWEISE), 
SOWIE ZUGÄNGLICHMACHUNG ODER ÜBERLASSUNG AN DRITTE BEDÜRFEN DER BESONDEREN GENEHMIGUNG.

INDEX INDEX-DATUM 

PROJEKT-NR. GEPRÜFTPROJEKTLTG. BEARBEITUNG PLANSTAND

DATUMPLANBEZEICHNUNG/ PROJEKTDATEI

 10326_VER_1_BE_TH_0501 28.02.2017

BESKEZUHSE10326

BLATT ANL.-NR.

GRUNDLAGE 1 4

Grundlage:  Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung   ©  2017

ÄNDERUNGEN DATUM NAME INDEX
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PLANINHALT

BAUVORHABEN

BAUHERR / AUFTRAGGEBER

ENTWÄSSERUNGSPLAN

MASSSTAB

1:500

IDB OLDENBURG MBH & CO. KG

ERSCHLIEßUNG BAUGEBIET BRINKSTRAßE, BARßEL

PLANVERFASSER

URHEBERRECHTE AN ALLEN UNTERLAGEN BLEIBEN DEM PLANVERFASSER. VERVIELFÄLTIGUNGEN UND KOPIEN (AUCH TEILWEISE), 
SOWIE ZUGÄNGLICHMACHUNG ODER ÜBERLASSUNG AN DRITTE BEDÜRFEN DER BESONDEREN GENEHMIGUNG.

INDEX INDEX-DATUM 

PROJEKT-NR. GEPRÜFTPROJEKTLTG. BEARBEITUNG PLANSTAND

DATUMPLANBEZEICHNUNG/ PROJEKTDATEI

10326_TBA_3_PL_EN_0501 16.02.2018

Pi / CTöZUHSE10326

BLATT ANL.-NR.

ENTWURF 4

Grundlage:  Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung   ©  2017

ÄNDERUNGEN DATUM NAME INDEX

LEGENDE

VORH. REGENWASSERKANAL

GEPL. SCHMUTZWASSERKANAL

GEPL. REGENWASSERKANAL

VORH. SCHMUTZWASSERKANAL

TEILEINZUGSGEBIETSGRENZE

NR. DES TEILEINZUGSGEBIETES

GRÖßE IN HA / ABFLUßBEIWERT

BEBAUUNGSPLANGRENZE

2
0.86 0.45

BESTANDSHÖHEN3,59



fS, ms, u'
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1:1.5

DN 200

OKG

Rohrsohle: Dauerstau

1:1.5

PLANVERFASSER

ÄNDERUNGEN DATUM NAME INDEX

H/B = 297 / 1100 (0.33m²) Allplan 2012

BAUVORHABEN

BAUHERR / AUFTRAGGEBER

URHEBERRECHTE AN ALLEN UNTERLAGEN BLEIBEN DEM PLANVERFASSER. VERVIELFÄLTIGUNGEN UND KOPIEN (AUCH TEILWEISE), 
SOWIE ZUGÄNGLICHMACHUNG ODER ÜBERLASSUNG AN DRITTE BEDÜRFEN DER BESONDEREN GENEHMIGUNG.

INDEX INDEX-DATUM 

PROJEKT-NR. GEPRÜFTPROJEKTLTG. BEARBEITUNG PLANSTAND

DATUM

BLATT ANL.-NR.

PLANINHALT MASSSTAB

PLANBEZEICHNUNG 

ERSCHLIEßUNG BAUGEBIET BRINKSTRAßE, BARßEL

IDB OLDENBURG MBH & CO. KG

ENTWURF 1ZUHSE10326

1:50

10326_TBA_3_PL_LS_0601

Pi/ GTh

19.02.2018

HYDRAULISCHER LÄNGSSCHNITT

4



IDB Oldenburg mbH & Co. KG 
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5.  BEBAUUNGSPLAN
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6.  KOSTENSCHÄTZUNG

Thalen Consult GmbH -  Urwaldstr. 39 - 26340 Neuenburg - T 04452 916-0 - F 04452 916-101 - E-Mail: info@thalen.de -  www.thalen.de

 



Kostenschätzung

Auftraggeber : IDB   

Projekt :   BP Brinkstraße - Barßel

Projekt Nr.:   10326 Stand : 02.06.2017

Aktualisiert: 20.06.2017

P.-Nr. Stückzahl Gegenstand EP in € GP in €

Titel 1 : Erd- und Straßenbau

 1.01 635 m Planstraße 7,00 m 579,95 368.268,25 €

 1.02 95 m Geh- und Radweg 4,00 m 277,00 26.315,00 €

 1.03 132 m² Wendeanlage 82,85 10.936,20 €

 1.04 500 m³ Bodenaustausch (i. M. 0,45 m unter Straßenaufbau) 22,00 11.000,00 €

 1.05 3 Stck Anschluß an vorh. Strassen psch. 9.000,00 €

Summe Titel 1 425.519,45 €

Titel 2 : Oberflächenentwässerung

 2.01 144 m  Regenwasserkanal DN 300 Beton 160,00 23.040,00 €

 2.02 185 m Regenwasserkanal DN 400 Beton 180,00 33.300,00 €

 2.03 249 m Regenwasserkanal DN 500 Beton 210,00 52.290,00 €

 2.04 179 m Regenwasserkanal DN 600 Beton 250,00 44.750,00 €

 2.05 17 Stck. Regenwasserschächte 1.500,00 25.500,00 €

 2.06 1 Stck. Regenrückhaltebecken (ohne Anteil Brinkstraße) psch. 97.200,00 €

 2.07 25 Stck. Hausanschlüsse mit HA-Schacht 900,00 22.500,00 €

Summe Titel 2 298.580,00 €

Titel 3 : Oberflächenentwässerung Brinkstraße

 3.01 291 m  Regenwasserkanal DN 300 Beton inkl. Straßenherstellung 240,00 69.840,00 €

 3.02 4 Stck. Regenwasserschächte 1.500,00 6.000,00 €

 3.03 1 Stck. Regenrückhaltebecken (Anteil Brinkstraße) psch. 8.800,00 €

84.640,00 €

Titel 4 : Schmutzwasserkanal 

 4.01 568 m  Schmutzwasserkanal DN 200 PP 185,00 105.080,00 €

 4.02 13 Stck. Schmutzwasserschächte PP 2.700,00 35.100,00 €

 4.03 25 Stck. Hausanschlüsse mit HA-Schacht PP 2.000,00 50.000,00 €

 4.04 2 Stck. Anschluß an den Bestand psch. 6.000,00 €

Summe Titel 3 196.180,00 €

Titel 5 : Ausstattung

 5.01 21 Stck Beleuchtung (ca.alle 30 m) 1.200,00 25.200,00 €

 5.02 3 Stck Schutzeinrichtungen / Beschilderung psch. 0,00 €

Summe Titel 4 25.200,00 €

Thalen Consult GmbH Urwaldstraße 39  26340 Neuenburg



Kostenschätzung

Auftraggeber : IDB   

Projekt :   BP Brinkstraße - Barßel

Projekt Nr.:   10326 Stand : 02.06.2017

Aktualisiert: 20.06.2017

P.-Nr. Stückzahl Gegenstand EP in € GP in €

Titel 6 : Bepflanzung

 6.01 100 m² Straßenbegleitgrün 20,00 2.000,00 €

 6.02 6 Stck Bäume 350,00 2.100,00 €

Summe Titel 5 4.100,00 €

  

Zusammenfassung

Titel 1 : Erd- und Straßenbau 425.519,45 €

Titel 2 : Oberflächenentwässerung 298.580,00 €

Titel 3 : Oberflächenentwässerung Brinkstraße 84.640,00 €

Titel 4 : Schmutzwasserkanal 196.180,00 €

Titel 5 : Ausstattung 25.200,00 €

Titel 6 : Bepflanzung 4.100,00 €

Zwischensumme 1.034.219,45 €

 +   5 % Unvorhergesehenes 51.710,97 €

anrechenbare Kosten netto 1.085.930,42 €

 + 19% gesetzl. Mehrwertsteuer 206.326,78 €

Summe brutto 1.292.257,20 €

Neuenburg, den 20.06.2017

[B.Eng. J. Picker]  
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